
Impulsfragen

1  Welchen Stellenwert genießt das Aufräumen als Bildungstätigkeit in meiner Kita?

2  Wie beziehungsvoll gestalten wir das Aufräumen mit den Kindern? 

3  Welche Rolle spielen Vorbilder (pädagogische Fachkräfte, ältere Kinder) beim Aufräumen?

4  �Wie gehen wir mit Widerständen oder Unlust der Kinder (und Teammitglieder) beim Aufräumen um?

5  Inwiefern berücksichtigen wir die Selbstständigkeit und Partizipation der Kinder beim Aufräumen?

6  Wie gestalten wir die Umgebung, um das Aufräumen für die Kinder zu erleichtern? 

7  Was sollten wir bei unserem Konzept für die Schlüsselsituation „Aufräumen“ kritisch überdenken?
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Aufräumen mit Vergnügen
Im Spiel nehmen sich Kinder als frei und selbstbestimmt wahr. Das Aufräumen 
erleben sie dagegen oft als Einschränkung ihrer Autonomie. Wie können wir Kinder 
dabei beteiligen und gute Voraussetzungen fürs gemeinsame Aufräumen schaffen?  
Die folgenden Fragen helfen dabei, ein Konzept zu entwickeln, das in Ihrer  
Praxis funktioniert.


